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Presse 
Erlangen, 06. Dezember 2018 

Siemens gewinnt Auftrag für bisher größtes 
Netzanbindungsprojekt in Großbritannien   

 Das Moray East-Projekt ist mit einer Kapazität von 950 MW das bisher

größte britische Netzanbindungsprojekt für Siemens

 Siemens liefert das Onshore-Umspannwerk und drei Offshore-

Transformatormodule (OTM®)

 Nach der Inbetriebnahme wird Moray East genügend saubere Energie

liefern, um fast eine Million britische Haushalte mit Strom zu versorgen

Siemens hat den Auftrag für die Netzanbindung des Offshore-Windparks Moray 

East erhalten. Kunde ist Moray Offshore Windfarm East – ein Joint Venture von 

EDP Renewables, einer Tochtergesellschaft des portugiesischen Energieversorgers 

Energias de Portugal; ENGIE, einem globalen Energie- und Dienstleistungskonzern 

mit Sitz in Paris; und Diamond Generation Europe Ltd., einer Tochtergesellschaft 

der Mitsubishi Corporation. Der Lieferumfang von Siemens deckt sämtliche 

erforderlichen Komponenten ab, so wie die Offshore-Transformatormodule (OTM®), 

die die Ausgangsspannung der Windturbinen von 66 Kilovolt (kV) auf die 

Übertragungsspannung von 220 kV anheben, sowie das Umspannwerk an Land , 

das die Spannung für die Einspeisung in das nationale Übertragungsnetz auf 

275 kV transformiert. Das Projekt ist der 11. Offshore-Windpark in Großbritannien, 

bei dem Siemens die Netzanbindung zum Festland herstellt. Gleichzeitig ist Moray 

East im Hinblick auf die Übertragungskapazität und das Auftragsvolumen die größte 

Offshore-Netzanbindung, mit der Siemens in Großbritannien bisher beauftragt 

wurde.   

Der 22 Kilometer vor der schottischen Küste in Aberdeenshire gelegene Windpark 

wird nach seiner Fertigstellung über eine installierte Erzeugungskapazität von 

950 Megawatt (MW) verfügen. Für die Netzanbindung wird Moray East Offshore- 
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Transformatormodule (OTM®) von Siemens verwenden. Weltweit erstmals werden 

drei OTMs® miteinander gekoppelt, um die Bemessungskapazität des Windparks 

Moray East von 950 MW abdecken zu können. Da ein OTM® im Vergleich zu 

herkömmlichen Wechselstrom-Plattformen deutlich kleiner und leichter ist, werden 

für den Transport und die Installation keine Spezialschiffe benötigt. Somit spart 

diese Innovation Zeit und Geld und unterstreicht das Engagement von Siemens, die 

Energieversorger bei der Verbesserung der Effizienz und ihres Lieferprogramms zu 

unterstützen. Siemens ist für das komplette Onshore-Umspannwerk mit drei SVC 

Plus-Kompensatoren sowie für die drei Plattform-Topsides mit den Offshore-

Umspannstationen verantwortlich. Außerdem wird Siemens ein 30 Kilometer langes 

Erdkabel für den Transport des erzeugten Stroms zum Umspannwerk in New Deer 

in Aberdeenshire verlegen. Im September 2018 begannen die Erschließungs-

arbeiten am Standort für das Onshore-Umspannwerk. Die Inbetriebnahme des 

Windparks Moray East wird voraussichtlich 2021 erfolgen. 

 

Moray East markiert eine entscheidende Weiterentwicklung bei der Lieferung 

erneuerbarer Energien – sowohl im Hinblick auf die Kosten als auch hinsichtlich der 

Größenordnung. Das Projekt ermöglicht eine großzügige Versorgung mit CO2-arm 

erzeugtem Strom zu einem äußerst wettbewerbsfähigen Preis: „Der 950-MW-

Offshore-Windpark wird Elektrizität zum Preis von 57,50 £ pro MWh erzeugen; dies 

entspricht weniger als der Hälfte des Preises für Strom aus den heute im Bau 

befindlichen Offshore-Windparks“, sagte Ralf Christian, CEO der Division Energy 

Management bei Siemens. „Auch die Netzanbindung ist einer der Hebel, die zur 

Kostenreduzierung beigetragen hat.“ 

 

 „Diese Plattformen für Großprojekte im Bereich erneuerbare Energien machen mich 

ungeheuer stolz. Sie verkörpern nicht nur in hohem Maße unsere technische 

Kompetenz, sondern zeigen auch unser Engagement für erneuerbare Energien und 

saubere Stromerzeugung. Wir freuen uns sehr, dass bei diesem Projekt unsere 

marktführende Technologie zum Einsatz kommt", ergänzte Mirko Düsel, CEO 

Transmission Solutions bei Siemens Energy Management.  

 

Oscar Diaz, Projektleiter von Moray East, sagte: “Dies ist ein Meilenstein für ein 

Meilensteinprojekt, das die Erzeugung von erneuerbarer Energie stark 

wettbewerbsfähig macht. Wir sind dankbar für lokale Stakeholder, die sich weiterhin 
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mit einer Reihe von Initiativen engagieren, um die durch das Projekt geschaffenen 

wirtschaftlichen Möglichkeiten beim Bauen zu realisieren.” 

 

Siemens ist ein weltweit führender Anbieter von Offshore-Netzanbindungen und 

verfügt über umfassende Erfahrung in diesem Bereich. Bislang wurden von 

Siemens rund 7.000 MW Offshore-Windenergie an das Netz angeschlossen; 

weitere 3.900 MW sind vertraglich vereinbart. Moray East ist das elfte Offshore-

Projekt, das Siemens in Großbritannien durchführt, und das weltweit vierzehnte 

Projekt mit Wechselstromtechnologie (AC).  

 

Das Projekt unterstützt auch die Industrie vor Ort, die Lieferungen und Leistungen 

für Siemens erbringt. Das schottische Unternehmen I&H Brown wurde von Siemens 

bereits mit den Erschließungsarbeiten am Standort beauftragt. Die Durchführung 

des Projekts erfolgt über die Siemens Niederlassung in Manchester, und es wird mit 

weiteren Zulieferverträgen für britische Unternehmen gerechnet, deren Einzelheiten 

in den kommenden Monaten bekannt gegeben werden.   

 

Diese Presseinformation sowie Pressebilder finden Sie unter 

www.siemens.com/press/PR2018120110EMDE 

Weitere Informationen zur Division Energy Management finden Sie unter 

www.siemens.de/energy-management 

Weitere Informationen zu Siemens Grid Access finden Sie unter 

www.siemens.com/gridaccess 
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Folgen Sie uns auf Twitter: https://twitter.com/siemens_press 

 

Die Siemens AG (Berlin und München) ist ein führender internationaler Technologiekonzern, der seit mehr als 

170 Jahren für technische Leistungsfähigkeit, Innovation, Qualität, Zuverlässigkeit und Internationalität steht. Das 

Unternehmen ist weltweit aktiv, und zwar schwerpunktmäßig auf den Gebieten Elektrifizierung, Automatisierung und 

Digitalisierung. Siemens ist einer der größten Hersteller energieeffizienter ressourcenschonender Technologien. 

Das Unternehmen ist außerdem einer der führenden Anbieter effizienter Stromerzeugungs- und 

Stromübertragungslösungen, Pionier bei Infrastrukturlösungen sowie bei Automatisierungs-, Antriebs- und 
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Softwarelösungen für die Industrie. Darüber hinaus ist das Unternehmen mit seiner börsennotierten 

Tochtergesellschaft Siemens Healthineers AG ein führender Anbieter bildgebender medizinischer Geräte wie 

Computertomographen und Magnetresonanztomographen sowie in der Labordiagnostik und klinischer IT. Im 

Geschäftsjahr 2018, das am 30. September 2018 endete, erzielte Siemens einen Umsatz von 83,0 Milliarden Euro 

und einen Gewinn nach Steuern von 6,1 Milliarden Euro. Ende September 2018 hatte das Unternehmen weltweit 

rund 379.000 Beschäftigte. Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.siemens.com. 
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